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Die Hûcft^ung.
ôrau Sugendinger fand auf dem 2Iacht-

tifchchen ihrer 17jährigen Sochter eine hekto-
graphierte (Einladungskarte:

Öreie 3ugendoereinigung
21n die 2ïïitgliederî

Ser 23or|land hat befchloffen, oor dem

Seginn der allgemeinen Schulferien noch eine

Tlacktfihung an3uberaumen, 3U roelcher Sie
auf nächften Samstag, abends 8 Clhr, ins
geroohnte Stäbchen eingeladen roerden. Ser
Sorftand etc."

ßei|3 und kalt in der gleichen 21Tinute lief
es ôrau Sugendinger über den Kücken. 21lfo
doch! Sie Öreie ^ugendoereinigung" hatte
ihr oon jeher einen frommen Schauder durch
die 2Teroen gejagt, roenn fte das 2Sort nur
hörte. 6s hatte einen harten 2<ampf der
Sochter mit dem mütterlichen 223illen gekoftet,
als es fich darum handelte, ob man bei fo
etroas" mitmachen dürfe oder nicht. Sas
2ïïachtroort des (Batten und 23aters hatte 3U-

gunften des 2Hädels entfdiieden. 3n das Gnt-
fehen über den 23erluft oon Seele und Geib
der Sochter mifchte fich bei Ôrau Sugendinger
ein heifjes Sriumphgefühl der Schadenfreude
dem leichtfinnigen 23ater gegenüber. Sem

roollte fte den oerräterifchen 2Bifch unter die

2Iafe halten ihm ins ©eficht fchleudern die
2Borte oom 2lpfel und dem Stamme! 21ber

nicht gleich jeht; der 2ïïann konnte 3U roütend
roerden; er roäre ja imfjande, der (Brosen"
das (Benick 3U brechen. Suerjt eilte pe mit
der Karte 3U den 21Züttern der andern 2ïïit-
gliedinnen, überall (Sntfehen und Sumulte
heroorrufend. Clnd 3ulet)t gingen fi« alte 3U-

fammen 3um Pfarrer, und der alte gute ßerr
3itterte oor Kummer über feine kaum
konfirmierten jungen und 2Hädchen.

(Es den Sötern fagen", das roar feine
2ïïeinung. Sie follten mit aller Strenge da-
3roifchenfahren. 211fo fagte man's den Sötern.
Sie roaren ebenfalls beftür3t. So roar es

nicht gemeint geroefen. Öür eine Sereinigung

3ur Sflege gefunder ^ugendfreude und

etikettenlofer Kameradfchaft hatten fi« gerne
ihre Sujlimmung gegeben, aber 3U folchem
offenkundigen Cibertinismus jaroohl, da

mufjte man die gan3e faubere ©efellfchaft in
flagranti ertappen, um allen Ausflüchten
im Soraus 3U begegnen. 3hrer 18 Säter
fairen am angegebenen Samstag unten in der

Keflauration des ©afthaufes, in deffen oberen

Käumen der ^ugendoerein feine Sihungen
abhielt. Sie gerieten in einen heftigen Sifput:

es roaren Säter da, roelche gar keine Kinder
in der Sereinigung hatten, ja, auch fauber
Gedige hatten fich herangedrängt und fchickten
fich augenfeheinlich an, bei der Ka33ia auf das
ominöfe 3immer mitzumachen. Gs kam 3U

fehr Unarten Kedensarten, roährend man die

hurtigen Öüfje der ^ungmannfehaft die

Sreppen hinaufhüpfen hörte. 3er2Sirt brachte
die Kuhe roieder 3uftande. Klan fchlich unter
feiner Öührung hinauf, und roollte im gegebenen
Kloment die felbftoerftändlich gefchloffene Süre
auffprengen. Kuch der 2Sirt 3itterte um das
Kenommee feiner Sei3e. Sie Sätergruppe
roar in einem Klumpen dicht oor der Süre
oerfammelt, als drinnen ein ©löcklein ertönte
und eine frifche, junge Stimme anhub : Öreun-
dinnen und Sreunde! 3ch rnufc oor allem
bemerken, daft aus unferer Kachtfihung auf
den Ginladungskarten durch einen Schreib-
mafchinenfehler eine

Sie Säter hörten nicht roeiter ; fie fchlichen
roie die Kahen roieder treppab 3U ihren
Schoppen. cifiot

Schüttelreim
Sen Sorrourf 3urück mit Klacht roeijt er,

Ser fchroer beleidigte 223achtmeifter. grois

OIIQIIO

HotelLS Thealer s Konzerte Cafes
Café-Restaurant z. Zährinser

Mühlegasse Zürich I Zähringerstr.
Gute Küche zu bescheidenen Preisen.

Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.
ff. Hürlimann-Bier.

Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.
1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Alkoholfreies Restaurant
Gferechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

tnW Gute Küclio. T»mB

Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in FL und offen
1615 Tb. Popp.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinberqstr.
Programm von Mittwoch 27. bis Dienstag 3. Okt.

Der Brieföffner!!Achtes Abenteuer des berühmten Detektivs

Stuart "W©13los
Grosser sensationeller Detektiv-Roman in 5 Akten

DOLLYS ZÄHMUNG Lustspiel in 2 Akten

Neu!! Grosse Kriegs-Aktualität! Neu!!
ENGLANDS MILITÄRMACHT

Aktueller Militärfilm, herausgegeben vom englischen
Kriegsministerium. Erste und einzige authentische
Aufnahme dieser Art. I. Teil : Lord Kitcheners Armee.
II. Teil : Die Kriegs-Industrie. (Nächste Woche
Fortsetzung. III. Teil : Grossbritanniens Schlaohtflottt).

Nächste Woche die neuesten deutschen Kriegsnachrichten

Rindermarkt 20

^= 1. StockCafé Z0J1NGLI
Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.
PTT777TTVVVVTT77TTTTTTTTTTTvVTVTTTTTTTVVVVTT^VfvTV||j|

Variété Hirschen:
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi.

Panorama Utoqual

Die Schlacht

bei Marten
Siegreiche
Heldenschlacht der
Eidgenossengegen dener-
oberungssüchtigen
Karl den Kühnen
:: von Burgund ::

Kolossal - Rund - Gemälde
auf 1500 m2 Grundfläche

Grösste Sehenswürdigkeit Zürichs

BF Senntags ermässigte Preise : Erwachsene

nur 60 Cts., Kinder 30 Cts., Militär SO Cts.

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinwerkauf:

Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfiimerie, Chur. 1559

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

'eden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Zeughausstrasse 31 Zürich 4 Ecke Jakobstrasse

Deutsche und italienische Küche
Täglich zwei Konzerte

Drei französische Billards

Es empfiehlt sich bestens 1643 T*. VFITZ.

Spanische Weinhalle
zur Glocke Telephon Nr. 1854

Hausspezialität: Grenache, Uportn, Alicante, veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den PrnduktiDnsnrten.

Buten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

Schweizerin), Militärstr, 42, Zürich 4
:: Nähe der Kaserne ::

Gute Küche zu bescheidenen Preisen
Jed. Dienstag Konzert w. Franz Prettner
Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier

Höflich ladet ein 1580 E. Hofbauer-Sauter.

in hünif leriïcher ülusfübrung liefert
bie Q3ucb= u. Äunitbrucheret Sean
Sren in 3ürich. Bluffer unb
Dreis Offerten gerne 31t Sienifen.

Restaurant

Belleuue
Milirärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meiier

TRINKT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Id wenn einer Gold

für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

m alten in- ti. ausländischen Weinen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Rauch.

Die Nacktsitzung.

Srou Tugendinger sand ous dem Rackt-
tisckcken inrer I7jäkrigen Tockter eine kekto-
grapkierte Einladungskarte:

..Sreie Iugendoereinigung
' An die Mitglieder!

Der Vorstand liât bescbiossen. vor dem

Beginn der allgemeinen Scbulserien nock eine

Nacktsihung anzuberaumen, zu welcker Sie
aus näcbsten Samstag, abends L «Ubr. ins
gewobnte Stübcben eingeladen werden. Der
Borstand etc."

Keiß und kalt in der gleicken Alinute lies

es Srau Tugendinger über den Rücken. Also
dock! Die Sreie Iugendoereinigung" katte
ikr von jeker einen srommen Sckauder durck
die Nerven gejagt, wenn sie das Wort nur
körte. Cs katte einen karten Ramps der
Tockter mit dem mütteriicken Willen gekostet.
als es sick darum kandeite. ob man bei so
etwas" mitmacben dürfe oder nicbt. Das
Alacktwort des Gatten und Baters katte
zugunsten des Alädels entsckieden. In das
Entsetzen über den Berlust von Seele und Leib
der Tocbter misckte sick bei Srau Tugendinger
ein keißes Triumpbgesübi der Scbadensreude
dem leicbtsinnigen Bater gegenüber. Dem

wollte sie den verräteriscben Wiscb unter die

Rase balten ibm ins Gesiebt scbleudern die

Worte vom Apfel und dem Stamme! Aber
nicbt gleicb jeht: der Alann konnte zu wütend
werden: er wäre ja imstande, der Großen"
das Genick zu brecben. Zuerst eilte sie mit
der Rarte zu den Alüttern der andern Alit-
giiedinnen. überall Entsetzen und Tumulte
beroorrusend. «Und zuletzt gingen sie alle
zusammen zum Psarrer, und der alte gute Kerr
zitterte vor Rummer über seine kaum
konfirmierten Jungen und Alädcken.

Es den Bätern sagen", das war seine

Aleinung. Die sollten mit aller Strenge da-
zwisckensakren. Also sagte man's den Bätern.
Sie waren ebenfalls bestürzt. So war es

nicbt gemeint gewesen. Sür eine Bereini-
gung zur Pflege gesunder Iugendsreude und

etikettenloser Rameradsckast katten sie gerne
ikre Zustimmung gegeben, oder zu solckem

offenkundigen Libertinismus Jawobi. da

mußte man die ganze saubere Geseliscbast in
tUaxranti ertappen, um allen Ausslllcbten
im Boraus zu begegnen. Ibrer lö Bäter
saßen am angegebenen Samstag unten in der

Restauration des Gastbauses. in dessen oberen

Räumen der Iugendverein seine Sitzungen
abbielt. Sie gerieten in einen bestigen Disput :

es waren Bäter da. welcke gar keine Rinder
in der Bereinigung katten. ja. auck sauber
Ledige batten sick kerangedrängt und sckickten

sick augensckeiniick an. bei der Razzia aus das
ominöse Zimmer mitzumacben. Es kam zu
sekr unzarten Redensarten, wäkrend man die

kurtigen Süße der Iungmarmsckaft die

Treppen kinausbüpsen körte. Der Wirt bracbte
die Rube wieder zustande. Alan scblicb unter
seiner Sübrung kinaus. und wollte im gegebenen
Aloment die selbstverständlick gescklossene Türe
aussprengen. Auck der Wirt zitterte um das
Renommee seiner Beize. Die Bätergruppe
war in einem Riumpen dickt vor der Türe
versammelt, als drinnen ein Glöcklein ertönte
und eine sriscke. junge Stimme onkub : Sreun-
dirmen und Sreunde! Icb muß vor allem
bemerken, daß aus unserer Racktsitzung aus
den Einladungskarten durck einen Sckreib-
mascbinensebler eine

Die Bäter börten nicbt weiter : sie scbiicben

wie die Rahen wieder treppab zu ibren
Scboppen. ciswt

Schüttelreim
Den Borwurs zurück mit Alackt weist er.

Der sckwer beleidigte Wacbtmeister. Ià
<nn milice

cllkêke5tsi>rllntî.lS»rl»ser
iViiibiegâsse I ?âNlinzerst5,

Luis Küvn« bosvksiUonvn pneisen.
Erstklassige IHieine sus riom Z!üi»i:iivi» Staatskollor.

îî. Nürlimanii-Kior.
Speàlitàt I.e!i,onUv fiseke aus Uon, Nvssiälter.

14S2 «lci«NI0« »USSoNMio.

ülkokolflrvilös kiSstsursnî
Kersoktixkeitsxussv ^r. K beini Ls.knuot' îZeluau

lVIitàAssNsn von ?r. .80, 1. an und k'r. l.ôO, savais
rsiokkalti'Ks ^ì>snàplatton. Xaits unâ warrns Lpsisen

2u jsàsr ^la^ss^sit. Li^eus Xonàitorvi.
^lkokolkrsiv Everns in allsu Lortsn, in t>t. uncl okksn
ISIS I^c>,^^>

enffsl-lliezser
2ÜNI0» ' î-?olvpnon S0S4 -- «sindki-ristn.
Programm von Nitì^vocb 27, bis Dienstag Z, Oicì.

<?rnssvr sen^irtionelisr 0otoI<ti«-NonHan in s ZìiRîen

PIvuî! krosss Ki-ivgs-AIttualität! Itou!!

N!ì!,me liic^^s'r àrt, I, 'l'eii ^ Ititekenvrs Armee.
II. l'élis llîo Xrivgslnliustrîe. iXüei,»»»
>r,-l^,.t,.»»^. lll. 'l'i-ii : i!r»<«>>rii!>n»i'-n.< .>--->,> »<->>> N<>II»>.

^àciliztk Wà ll!e neuk8lkn àtsclien Xtik^nàtllîtlten

1. Stoolc
Quts rosis I.gnd- und ^lâsolisnwsins
Outs Spsissn l^rsn?. Lillsrd

Aukmericsams Lsàisnung 162v
i-iäMoK omoUsl.it sic-l, Sî. Kugo-kîirulior.
W??»7V?,vvv,,?WVv?^?,??,vvV?^vvvv,?v^^v'"V^??^î

Vsnvtâ NIrsvIisn
^ LtânàiZ vecn8eincie8 unci unterki>Itun^8reickes

proZrgmm. ttöfi.I-icletein IllSAllSlr-IllilSgï.

panorama Iltoliual

vie
deî Nurten

LisLrsiczlis llslàsn-
sekiavkt cisr Licite-
nassen r;ec?sn cisnsr-
c.ksrungssüoktisien
Karl clsn iîûonsn
u von Lursunà u

kolossal - kunà - tZsinâlào
»uk 1500 rnâ «Zrunàtliieks

ilwà SàMMliki! Ainà

ii» e>z iilnlier Zii »8.. MMk Sli M.

l_sngstr., ^ürioli 4
l^Isu rsnovisrtss koksl

ff. Klürlimsnn-Sisr
iisll unci ciunics!

Qutsr lvlittggstisoli
2U massigen Dreisen

^sSonntsgs u. Donnerstags

Ls sinpkisklt siok kôkliokst
Oer usus Wirt

!->. ivlO^Zl.^
I^ânxjiinr. Xiiciicncnek i, Kestsursnt

ciu »lorä unà 8t-ànnznok. IS02

Legen Atsarausfsll
I-iâscke'^r? Z.SN. Alloinvvi'-

Ilallî î üu de^ieiien liU. Weiss-
msnn, k>aikllmerie, Lnur. I55Z

llki^IAIZlllleXll" tlliimliWsiZe
leclsn 2 lîllii^krtk lies vsmell'llrl!tiS8tizr8 Lmilis"

virslction : ?r1. Kinilia Qiiclltv.

àk-tus 4 unà 8 llor. t142c>! I?rau ZI. Xironnok.

?eugnâU88trâ88e 3l 7iir!ol, 4 ticke >akob8tra88e

ovutsvko unit italionisolZo Itüvko

Drei trsn^ösisciie iZIIIsràs

Us empkienlt sicn bestens IS43 1^. 'WI I'!^.

^Ul leepklin iir ISS»

llsu55piz?iiMât! ^rensclu-. llnoi-tn, Nürsnle, Ve!tlinl-r, liruler,
SclissfksustZr etc. etc., clirekt uon lien l'rciiiuklicinsnrten.

IZulen ?usprucii erwartet lier neue innàr: ^. l^. i-iftNI!.

8lî>i«kî?kstilis Wit'à 42, -?lisjlîll 4
l: >!iks àer Xaserne ::

«Zutv Iliivko iu bvsvkoîlienvn proîsvn
^vu. vionsîag Koniort v. k^rani ?rotlnv>»
Lrstiilsssigo Weine. : i kk. Hürlimsnn-Lier

Nöklied laàet sin ISSN il. Nofbauo^-Sauieil-.

in künstlerischer Aussühruna liefert
die Buch- u. ànstdruckerei Jean
Frey in Zürich. Muster und
Preiswerten gerne zu Diensten.

lîsàursnt

de! cier liussrne 1623

kk. tiölltZZ uncl ctunklizz Lier
Lüte lislte u. «arme ^peixen
Ia ?Ig8ct>ön- u. okkene I^eine
51. i?roiäevaux-Netiöi'

Ovstbrsuntwoin Kirsoii
k^rolsllston l.o!kgsbincio
l-iöoksts >^us?sic:knungon

llnll UW KUf lîlllll
kür Lisi »n^udivten kst, so
wirà vr es niekt los, wenn
vr vs niekt dekânnt rosekt

iVlurlc ^vi-aiu.

Wiener ciskè ^ixi", ^üricb 8
SeskelUstrssse 44 t>!eu renoviertes l^oksl

in alten in- u. auslänckisenen Weinen
F?rsn2:. Lillsrcl, elektr. leickt, l'elexlion 4276. ^. ^suck.
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